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Von der Grundbildung bis 
zum Berufsabschluss – Für 
eine Weiterbildungsoffensive 
im SGB II



2/3 der arbeitslosen erwerbsfähigen Leistungsberechtigten haben keine 
abgeschlossene Berufsausbildung - doppelt so viele wie im SGB III
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Datenstand: März 2022
Statistik der BA

ohne abgeschlossene
Berufsausbildung

67 Prozent

28 Prozent
mit abgeschlossene
Berufsausbildung

4 Prozent
Akademischer Abschluss

1 Prozent
keine Angaben

Arbeitslose erwerbsfähige Leistungsberechtigte
nach Berufsabschluss
Rechtskreis SGB II
Jahresdurchschnittswert 
März 2022



Im SGB II bleiben die Ausgaben zu Förderung der beruflichen Weiter-
bildung auf konstantem Niveau. Die Ausgaben im SGB III steigen.

 

2016 2017 2018 2019 2020 2021


1.179.737
1.262.153

1.308.374

1.487.003
1.538.977

1.437.335

585.816 562.058 524.721
586.055

505.361 528.294

SGB III
SGB II*

Seite 3

Finanzausgaben für die Förderung der beruflichen Weiterbildung 
(einschließlich Menschen mit Behinderung)
Vergleich Rechtskreis SGB II und SGB III
In TEUR
Kalenderjahr

Forum Weiterbildung, 11. Mai 2022, © Bundesagentur für Arbeit

Datenstand: April 2022; SGB II-Daten (302 gemeinsame Einrichtungen) ohne zkT
Quelle: CF22/23 Haushalt/Finanzen der BA 

Pandemie
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Eintritte in abschlussorientierte Weiterbildung verharren im SGB II auf einem 
niedrigeren Niveau als im SGB III

Datenstand: April 2022; SGB II-Daten inkl. zkT
Statistik der BA

 

2016 2017 2018 2019 2020 2021


37.216

41.229 41.305

49.689

43.089 42.249

25.486
22.914 22.969

25.284

19.509 20.262

SGB III
SGB II

Abschlussorientierte Weiterbildung
 Umschulung bei einem Träger
 Betriebliche Einzelumschulung
 Vorbereitung auf Externen-/ 

Schulfremdenprüfung
 Weiterbildung mit zertifizierter 

Teilqualifikation

Eintritte in abschlussorientierten Weiterbildung
Vergleich Rechtskreis SGB II und SGB III
Kalenderjahr Pandemie



Förderrechtliche Rahmenbedingungen und individuelle Beratung als 
Erfolgsfaktoren

 Geringqualifizierte benötigen geeignete förderrechtliche Rahmenbedingungen, u.a.: 
„niedrigschwellige“ und praxisorientierte Qualifizierungsangebote mit unterstützender 
Begleitung sowie die Ermöglichung der unverkürzten abschlussorientierten 
Qualifizierung 

 Finanzielle Engpässe sind häufiger ein Hemmfaktor – daher wird Helfertätigkeit nicht 
selten einer langandauernden Qualifizierung vorgezogen, deren Rendite als nicht 
sicher angesehen wird

 Geeignete Fördervoraussetzungen gekoppelt mit persönlicher und ermutigender 
Beratung sind die Voraussetzung, dass sich Geringqualifizierte den mutigen ersten 
Schritt zur Qualifizierung zutrauen

Forum Weiterbildung, 11. Mai 2022, © Bundesagentur für Arbeit



Die Qualifizierung von Geringqualifizierten steht politisch und 
geschäftspolitisch (BA) im Fokus 

Gesetzgeber und Akteure der NWS 
zeigen Gestaltungswillen zur 
Verbesserung der Rahmenbedingungen

BA legt geschäftspolitischen 
Schwerpunkt auf berufliche 
Weiterbildung

 NWS
 AWStG
 QCG
 AvmG
 KoAV

 Förderung von Berufsabschlüssen
 Initiative „Zukunftsstarter“
 Erwerb von Grundkompetenzen und digitalen 

Kompetenzen
 Förderung von Teilqualifizierungen
 Unterstützung persönlicher Motivation 

(Beratung und finanzielle Anreize)
 Qualifizierung von Beschäftigten
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